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4.  B Ü R G E R I N F O B R I E F  (I/2013) 
 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  
 

zunächst möchte ich Ihnen und Ihren Familien ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2013 wünschen – 
mögen vor allem Ihre eigenen Wünsche in Erfüllung gehen und gesteckte Ziele erreicht werden! 
 

Auch im neuen Jahr möchte ich Sie über politische Entwicklungen informieren, zu anstehenden 
Entscheidungen befragen sowie Ihre Anregungen aufgreifen und helfen – wo immer möglich – Probleme 
zu lösen. Im letzten Bürgerinfobrief 2012 hatte ich das Thema „Flughafen BER“ als „Die unendliche 
Geschichte“ bezeichnet. Nun kann man es wahrlich als Drama bezeichnen: 
 

Flughafen BER 
Nach dem folgerichtigen Rücktritt des Regierenden Bürgermeisters Klaus Wowereit als 
Aufsichtsratsvorsitzender der Flughafengesellschaft, wird es nun Zeit, Kompetenz in die Gremien Einzug 
halten zu lassen. Ja, auch im Aufsichtsrat müssen Politiker sitzen, denn schließlich ist der Flughafen ein 
aus Steuergeldern finanziertes Unternehmen. Dann aber bitte kompetent beraten und begleitet! Offen 
gesagt macht es fassungslos, wenn man bedenkt, was mit den Milliarden Euro Mehrkosten alles hätte in 
Berlin bewirkt werden können. Verantwortliche gehören zur Rechenschaft gezogen. Auch müssen die 
Versäumnisse der Bauunternehmen kritisch hinterfragt werden. Weiterhin bleibe ich dabei: 
ausgerechnet am Schallschutz darf nicht gespart werden. 
 

Kostenfreie Einbruchschutzberatung 
Gerade in der dunklen Jahreszeit mehren sich leider wieder Einbrüche in Wohnungen, 
Einfamilienhäusern und Gartenlauben. Der Innensenator Frank Henkel hat entschieden, dass die 
„Beratungsstelle Einbruchschutz“ der Kriminalpolizei künftig kostenfrei ihre Beratungen zur 
Verhinderung von Wohnraumeinbrüchen anbietet. Sie erreichen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
jeweils Montag und Mittwoch von 10 bis 18 Uhr sowie Dienstag und Donnerstag von 8 bis 15 Uhr 
telefonisch unter 4664-979999. Ebenso finden Sie nützliche Hinweise im Internet unter: 

www.berlin.de/polizei/praevention/eigentum/einbruchschutz.html   
Insoweit Sie keinen Internetzugang haben, lasse ich Ihnen entsprechende Materialien gerne 
postwendend zukommen. 
 

Meldung und Beseitigung von Schlaglöchern 
Der Berliner Senat stellt auch in diesem Jahr wieder Mittel zur Beseitigung von winterbedingten 
Straßenschäden bereit. Einige Schäden können bei frühzeitiger Beseitigung den Aufwand und damit 
die Kosten mindern. Bitte helfen Sie dem Tiefbauamt und melden eigene Feststellungen telefonisch 
unter 90297-5501 oder via E-Mail an info-tiefbauamt@ba-tk.berlin.de.  
 

Viele Gespräche kommen über den Gartenzaun oder an der Haustür zustande, wenn ich diesen 
Bürgerbrief verteile. Aber Sie können auch gerne direkt mit mir in Kontakt treten, sei es schriftlich oder 
für ein persönliches Gespräch. Nutzen Sie hierzu bitte die unten stehenden Kontaktdaten. 
 

Herzliche Grüße 
Ihr  
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